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Vorbereitung Hajk

Leitung: Swusch / Kolibri Referenz: D1 / 1.4 / 2.3 Blocknr.: 22

Datum: 23.03.2008 Zeit: 16.00 – 18.00 Uhr Ort: Pfadiheim

Ziele:

- TN kann eine Unternehmung in der Gruppe planen

- MZB und Kartenkunde anwenden und auffrischen

- TN wissen wie man sich auf einer Wanderung ernährt

Inhalt:

- Vorgaben bekannt geben

- MZB und alle nötigen Infos bis Ende des Blocks an die Leiter abgeben

- Gruppeneinteilung Hajk

- Besprechung der Ernährung auf Hikes

Detaillierte Inhalt:

Zeit: Beschreibung: Material: Wer:

10' Einleitung:

Leitertheäterli. Die Clan Chiefs treten auf und geben bekannt, dass wir als nächstes die bevorstehenden 

Ahnenreisen planen werden. (Orte sind aufgezeichnet auf einer Züri-Schottland abgeänderten Übersichts-

Karte)

Jeder gibt eine kurze Anektote zu einem Ort und spricht von den Rätseln, die noch damit verbunden sind 

(noch zu erfinden). Um mehr herauszufinden, ist es wichtig uns auf unsere Traditionen zu besinnen und 

die Orte zu Fuss aufzusuchen. Jeder Clan Chief hat sich eine Experten-Gruppe zusammengestellt, die er 

jetzt aufruft und mitnimmt.

Aufteilung in Gruppen (vorab bestimmt) und kurze Vorstellung untereinander mit je einer kleine Hajk 

Anektote

- Hochzeitskirche (Grüningen 700 100 / 237 950)

- Hafen (am Greifensee bei Maur 693 620 /244 250)

- Aussichtspunkt über die Ländereien (Wehrmännerdenkmal 691 120 / 242 730)

- Verschollene Stonehenge (bei Gossau ZH am Aabach 698 300 / 240 100)

- Erstes Schottisches Naturschutzgebiet (Aaspitz 695 350 / 242 450)

- Loch Ness (Lützelsee 700 600 / 235 220)

Hintergründe der 

Ahnenorte

1h 40'

nach 50 

min 

Planung

15'

Hauptteil: 

5 oder 6 Gruppen à 4 bis 6 Leuten (voreingeteilt), nach Fitness, andere Abteilung, andere LL Gruppe

Vorgaben bekannt geben

- Ahnenort zu Fuss aufsuchen und Beweis mitbringen, wenn möglich Hinweise geben zum Rätsel des 

Ortes

Routenwahl / Zeitpunkt

- Start Dienstag 12.30 Uhr

- Mittagslunch kann im Heim oder unterwegs gegessen werden

- min. 100m Höhendifferenz

- Grosse Strassen meiden

- Rückweg mind. 1h zu Fuss

- Biwak-Platz festlegen, er soll um ca. 18Uhr erreicht sein

- Eintreffen beim Heim zwischen 11 und 11.30 Uhr am Mittwoch 26. März

Rahmenbedingungen

- Leiter begleitet bis zum Biwakplatz

- Draussen übernachten

- Pilot-Kopilot-Strecken verteilen

Hilfsmittel und Dokumente, abgegeben werden müssen

- Merkblatt Trekking und Unterwegs sein studieren

- Sicherkonzept, 3x3 Überlegungen abgeben (Minimalanforderung, Checkliste Rückseite Merkblatt) 

"Trekking unterwegs sein" durchgegangen.)

- Marschzeittabelle mit eingeplanten Pausen abgeben

- Materialbestellung Liste für Biwak und Kochen an Wicki abgeben

Karte mit eingezeichneter Route und Biwakplatz

Essen

- Abend und Morgenessen wird fix abgegeben

(Es gibt kein Notfall Faltblatt, sondern ein Kärtli mit wichtigsten Nummern)

Ernährung auf dem Hajk, Kurzeinführung von Gimpel im Plenum

- Grundlagen Aufgaben ebenfalls abgeben, falls eine Gruppe sehr schnell alles erledigt hat.

Der betreuende Leiter beurteilt die Planung laufend und weist darauf hin, wenn Anforderungen nicht 

eingehalten sind.

Die Planung soll auch bei andern Gruppen beurteilt werden, um Feedback-Beispiele zu sammeln. 

Verhalten in der Gruppe (wer übernimmt den Lead), Planungskenntnisse, Kartenlesen

Material:

Marschzeit-

tabellen

Vorgaben 

ausdrucken

Karten 

Laptops und 

Drucker

Cudesch

Merkblätter 

Wanderung, 

Orientierung, 

Wetter

Cudeschs

Notfall- und 

Abholdienst 

Küche

Ausklang:

Abgabe der Dokumente an den betreuenden Leiter. Kurze Nachbesprechung

Bemerkungen / Einbindung ins Motto:

Handout: 

Kosten: SFr. 


